
 

Gemeinsam für sichere Laufveranstaltungen 2021 

 

Liebe Sportbegeisterte,  

auch in diesem Jahr hat die Corona-Pandemie erneut für die Verschiebungen vieler Läufe gesorgt. Als 

Läuferinnen und Läufer habt ihr mit eurem Engagement mit dazu beigetragen, dass wir gemeinsam 

starten können. Unter Einhaltung der behördlichen Auflagen versuchen wir alles, um die 

Laufveranstaltungen für euch so sicher wie möglich zu machen. Dabei passen wir unser 

Hygienekonzept den aktuellen Gegebenheiten an. Aus heutiger Sicht können ggf. folgende 

Maßnahmen relevant sein: 

1. Alle Teilnehmer und Zuschauer halten sich an die AHA-Regeln. 

2. Bei Notwendigkeit wird auf dem Veranstaltungsgelände eine Mund-/Nasenschutz getragen. Es 

wird respektvoll miteinander umgegangen. 

3. Die Versorgung im Strecken- und Zielbereich erfolgt an speziell markierten Punkten. Die Helfer 

geben dort z.B. Wasser, Obst und ggf. Tee aus. Wenn notwendig, nehmen sich die Teilnehmer 

die Läuferversorgung selbst von den Tischen weg. 

Die Helfer an den Versorgungspunkten arbeiten ggf. mit Mund-/Nasenschutz und 

Gummihandschuhen und halten bei Notwendigkeit zueinander (sofern nicht Familie) und zu 

den Läufern den 1,5m Mindestabstand ein. Die Läuferversorgung wird ggf. in Form von 

verschlossenen Flaschen oder Obst in extra Bechern bereitgestellt. Die Entsorgung des 

Restmülls erfolgt durch ein Servicefahrzeug der Organisatoren. 

4. Es werden die Toiletten im Veranstaltungsbereich (Außenanlage) genutzt. Diese sind ggf. nur 

mit Mund- und Nasenschutz zu betreten. Vor und nach der Veranstaltung erfolgt eine 

Reinigung. Zudem wird an den Eingängen Desinfektionsmittel bereitgestellt. Es gibt ggf. eine 

Einlasskontrolle. 

Weitere Maßnahmen (z.B. für Zugang Startbereich, Zuschauer, Siegerehrungen etc.) richten sich nach 

den aktuellen behördlichen Auflagen. Die Organisatoren sind verpflichtet, diese konsequent 

umzusetzen. 

Bitte richtet euer Verhalten auf die jeweilige Situation aus und tragt somit zum Erfolg der 

Veranstaltung bei. Vielen Dank. 

Rostock, 01. Juni 2021 


